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Pressemitteilung 07/2016 

Soeben erschienen: aktuelles Poster der action 365 
zum Thema: Weihnachten 

In diesen Zeiten sind mehr Menschen als je zuvor auf der Flucht vor 
Krieg, Elend und Vertreibung. Hinter Zahlen und Statistiken stehen 
menschliche Schicksale: auseinander gerissene Familien, 
psychisch und physisch Versehrte, Tote. Dass unter den auf der 
Flucht Verstorbenen auch viele Kinder sind, macht das ohnehin so 
unvorstellbar harte Schicksal der Fliehenden nur noch 
unerträglicher. Es scheint, als wäre die Weihnachtsgeschichte in 
diesen Zeiten aktueller denn je. 

Denn auch Maria 
und Josef waren 
gewissermaßen auf 
der Flucht, in einer 
Ausnahmesituation. 
Sie sollten sich in 
ihrem Geburtsort 
registrieren lassen, 
hochschwanger und 
ohne eine sichere 
Unterkunft. In dieser 
Extremsituation 
hatten sie nur den 
Stall zwischen Ochs 
und Esel, der ihnen Heimat bot. Und ausgerechnet diese bescheidene, 
nur vorläufige Unterkunft sollte Ort des größten Ereignisses der 
Menschheitsgeschichte werden: der Geburt Jesu Christi. 

In Zeiten wie diesen, in denen hunderttausende von Menschen bei uns 
Sicherheit und Zukunft suchen, sollten wir uns auf diese einfache 
Geschichte besinnen. In der Geburt des Säuglings Jesus wurde der Welt 
damals ein großer Schatz geschenkt. Das aktuelle Poster der action 365 
nimmt sich des Weihnachtswunders in exquisiter Gestaltung an: In 
goldener Schrift auf tiefblauem Hintergrund strahlen die Worte 
„Erschienen ist das Licht“ (Gestaltung: Gottfried Pott). Sie formen einen 
Kreis, der die Sonne symbolisiert, die Urquelle allen Lichts. Die Farbwahl 
in Blau und Gold zeugt vom göttlichen Geheimnis, das uns in Gestalt des 
Kindes in der Krippe erschienen ist. Daneben ein Zitat aus dem Lukas-
Evangelium: „Das Licht leuchtet allen, die im Dunkeln sind. Es wird uns 
führen und leiten, dass wir den Weg des Friedens finden.“  

Den Weg des Friedens und nicht den des Hasses einzuschlagen ist vor 
dem Hintergrund der politischen Entwicklung in Deutschland wichtiger 
denn je. Wenn Parteien und Politiker erfolgreich sind, die Hass und 
Fremdenfeindlichkeit zum Programm erheben, ist es weit gekommen mit 
diesem Land. Leichter ist es, der scheinbaren Mehrheitsmeinung zu 
folgen und einzustimmen in den Chor der Unzufriedenen. Schwerer, aber 
wirksamer ist es, Zeichen zu setzen, ein Licht anzuzünden in der 
Dunkelheit des Winters. So klein diese Zeichen auch sein mögen, sie 
geben doch Zeugnis ab für die, für die Weihnachten nicht nur ein 
kirchliches Fest ist. Sie geben Zeugnis ab für jene, welche die 
Weihnachtsgeschichte wirklich verstanden haben. 
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Textlänge: 2.458 Zeichen, Text: Ulrike Maria Haak 

Diesen Text finden Sie als PDF im Internet unter www.action365.de/presse. 
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Die action 365 ist eine ökumenische Laienbewegung, gegründet in 
Deutschland in den 1950er Jahren. Charakteristisch ist die praktische 
Ausrichtung: Es genügt nicht bei der Problemdiskussion zu verharren 
und Missstände anzuprangern. So ist beispielsweise seit 1973 der 
Vertrieb von gerecht gehandelten Produkten indianischer 
Genossenschaften aus Guatemala eines der wichtigsten Projekte. Das 
allgemeine Ziel der action 365 ist es, über die Grenzen von Konfessionen 
und Nationen hinweg das Gemeinsame, nicht das Trennende im 
Glauben vieler Menschen in den Mittelpunkt stellen – und das jeden Tag, 
365 Mal im Jahr. 
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